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 Rassegeflügel Schweiz 

 

TW-Protokoll Vorstandssitzung 01/17 

Mittwoch, 18. Januar 2017, 16.00 Uhr 

Kleintiere Schweiz Geschäftsstelle, Henzmannstrasse 18, 4800 Zofingen 

 

Beginn: 16.00 Uhr 

Anwesend: JM. Tièche (Vorsitz), G. Maurer, P. Gütle, A. Ehrismann, B. Schoch,  

R. Schlauri und U. Götz (Protokoll). 

 

Entschuldigt: H.U. Zahnd und F. Schenkel 

 

Begrüssung 

JM. Tièche begrüsst zur ersten Vorstandsitzung im neuen Jahr 2017.  

Er wünscht uns Gesundheit und viel Erfolg im Stall im Jahr 2017. 

 

Die Einladung zur heutigen Sitzung hat G. Maurer dem Vorstand rechtzeitig 

zugestellt. 

 

1. Protokoll der Sitzung 8/16 vom 23. November 2017 

Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 23. November 2016 wird vom Vorstand 

einstimmig gutgeheissen. Das Protokoll wird U. Götz verdankt. 

 

2. Pendenzenliste 

Die Pendenzenliste wird abgearbeitet und ergänzt. 

 

3. Kommissionen und Ressorts 

a) Präsidium 

        ● Vogelgrippe 
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JM. Tièche befürchtet, dass die Stallpflicht der Vogelgrippe noch länger als bis Ende 

Januar andauern wird. Sobald JM. Tièche mehr vom BLV erfährt, wird sofort in der 

Tierwelt informiert. Möglicherweise muss dann die Kantonalbernische Hähneschau 

in Tramelan abgesagt werden.  

 

Das BLV wurde informiert, dass es für den Verband ein grosses Problem ist, wenn 

die Ausstellungen wegen der Vogelgrippe nicht durchgeführt werden können.  

Das BLV hat verständnisvoll reagiert, es kann sein, dass eine Arbeitsgruppe erstellt 

wird, in der die Probleme der Kleintierverbände, Ausstellungen, die Vogelgrippe 

etc. behandelt werden. 

 

B. Schoch findet es absolut unmöglich, dass der Bericht „Der grosse Vogelgrippe-

Report in der Tierwelt veröffentlicht wird und dort ein Züchter vorgestellt wird, der 

gegen die aktuelle Tierschutzverordnung verstösst. 

R. Schlauri findet es schade, dass der Bericht nicht im Züchterteil veröffentlicht 

wurde, sondern in der offiziellen Tierwelt. 

Veterinärprofessor Dr. Hopp stellt unsere Hobbyzüchter als „ wenig pflichtbewusst 

hin“. 

 

Vorschlag: 

Es wird ein Brief an den Chefredaktor Simon Koechlin erstellt, dass der Vorstand 

Rassegeflügel Schweiz mit der Berichterstattung „ der grosse Vogelgrippe-Report in 

der Tierwelt Nummer 2, nicht einverstanden ist, da der Hobbyzüchter in der 

Berichterstattung schlecht hingestellt wird. 

 

Beschluss: Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

 

 ● Ablauf POK, Referat 

Die zwei Referate für den Morgen sind bestellt und werden den Delegierten 

vorgetragen. Die Übersetzungen auf Französisch sind für die POK organisiert. Die 

Standards werden im Anschluss der POK den Kantonalverbänden abgegeben. 

 

Das Protokoll der POK wurde am 6.Februar 2016 in der Tierwelt veröffentlicht, da 

keine Ergänzung oder Änderungswünsche eingegangen sind, ist es genehmigt. 

 

 

W. Gloor wird den Jubiläumsanlass an der POK vorstellen.  

  

 ● Erste Vorschläge Ehrenmitgliedschaft 
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Vorschläge für die Ernennung von Ehrenmitgliedern werden an der 1. März-Sitzung 

besprochen. 

 

 ● Mitteilungen an Delegationen 

G. Maurer wird einen Entwurf schreiben und den Vorstandsmitglieder zum 

Ergänzen weitergeleitet. 

b) Finanzen 

P. Gütle hat bereits einen Zwischenabschluss von der Buchhaltung 2016 gemacht. 

 Von den eingenommenen Standgeldern ist bereits der grösste Teil abzüglich 

des Unkostenbeitrags an die Aussteller zurückbezahlt worden. 

 Der Verlust der provisorischen Jahresrechnung beläuft sich im Moment bei ca. 

Fr. 13000.00. Die Rechnung ist noch nicht vollständig abgerechnet. 

 

c) Ausbildungskommission 

Für den Grundkurs im Kanton Zürich sind bereits 31 Anmeldungen eingegangen. 

Das Angebot wurde in der ganzen Schweiz wahrgenommen und so sind viele 

Anmeldungen aus anderen Kantonen gekommen. 

 

d) Mitglieder und Europa 

U. Götz erläutert die Herausforderung bei einer zweitägigen Anreise nach Herning 

in Dänemark an die Europaschau. Rassegeflügel Schweiz wird eine gute Lösung 

suchen. 

 

e) Ausstellungen 

● Nationale 2016, Rückblick 

Der Solidaritäts-Anlass war sehr gelungen, es war ein eindrückliches Erlebnis. 

Das OK hat sich selbst übertroffen, das Abendessen war reichhaltig. 

Das gesellige Zusammensein wurde von den Züchtern geschätzt.  

 

Andy Lutz, Präsident Holländische Zwerghühner Schweiz fragt an, ob die Fr. 60.00 

Klubkollektion für die nächste Ausstellung verwendet oder zurückerstattet wird. 

 

Vorschlag: 



 

4 

 

Die Fr. 60.00 für die Vereins- und Klubkollektionen werden auf die nächste 

Nationale übertragen.  

 

Beschluss: Der Vorstand ist einstimmig für den Vorschlag. 

 

● Nationale 2018, Fribourg 

An der März Sitzung wird das Ausstellungsreglement für Fribourg zu Handen der 

DV-Unterlagen Besprochen und verabschiedet. 

 

● Nationale 2020, Winterthur 

Wird an der März Sitzung behandelt. 

 

B. Schoch hat die Idee, eine Hähne Schau als Ausstellung in den Zwischenjahren zu 

organisieren. 

An der POK wird die Idee vorgestellt und angefragt, ob möglicherweise ein 

Organisator bereit wäre, eine Hähne Schau durchzuführen. 

 

f)  Standard- und Fachkommission 

Das Rassen und Farbenschlag wird bis 1. Mai 2017 aktualisiert. 

 

g) Tierschutzkommission 

A. Ehrismann teilt dem Vorstand mit, dass es möglich ist, bei einer Revision des 

Tierschutzgesetztes, dass die Masse des freien Raumes von der Sitzstange zur 

Decke und dem Boden bei Grossrassen neu mindestens 50 cm und zum Boden 

ebenfalls 50cm betragen könnten. Bei Zwergrasse soll es je 40 cm betragen. 

 

h) Arbeitsgruppe „Jubiläumsfeier 125 Jahr“ 

Der Anmeldeschluss wird der 31. März sein, ca. 450 Briefe wurden versendet. 

Die Geflügelobmänner der Vereine wurden angeschrieben. 

Es wird ein gutes Essen im Landhaus in Solothurn offeriert. Der Anlass wird mit 

Volkstümlicher Musik begleitet. Martin Wyss wird den Anlass am 6. Mai 2017 

moderieren. 

 

4. Richtervereinigung 

● Bericht über Richter GV 

Die GV wurde erstmals am Freitagabend durchgeführt. Es waren sehr viele Richter 

anwesend. Drei Richter sind auf die GV zurückgetreten: Hubert Schönenberger, 
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Fritz Tanner und Willi Sommer. Herzlichen Dank für ihre wertvolle Arbeit über all 

die Jahren. 

Die sechs neu ausgebildeten Richter wurden von der Richtervereinigung 

aufgenommen. 

 

Die Adressliste und E-Mailadressen der Richtervereinigung auf der Kleintiere 

Schweiz Homepage ist nicht aktuell und muss überarbeitet werden.  

5. Gesuche / Beiträge / Anträge 

Sind keine eingegangen. 

6. Einladungen / Delegationen 

Für 2 Anlässe wurden die Delegierten bestimmt.  

7. Mitteilungen 

● Vorstandsitzung Kleintiere Schweiz vom 14. Januar 2017 

 

M. Tièche informiert den Vorstand über die Vorstandssitzung Kleintiere Schweiz. 

Neu wird pro Monat (in Raten) einen Anteil des Tierwelterträgnisses an die 

Verbände überwiesen.  

An der POK Rassegeflügel Schweiz wird informiert, dass U. Götz auf die DV 2018 

demissionieren wird. Daher wird eine Nachfolgerin oder ein Nachfolger für sie 

gesucht. 

 

8. Verschiedenes 

● POK: Samstag, 4. Februar 2017, 9.30 Uhr, Däniken 

● Nächste Vorstandssitzung: 1. März, 16.00 Uhr in Zofingen 

 

Protokoll: U. Götz 

 

 


